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 Zug der Erinnerung. e.V.: "Zug der Erinnerung. Ein Bund der Generationen" Ein 
Projekt deutscher Bürgerinitiativen. (Kinderdeportationen mit der Reichsbahn) 
(Webseite) 

 Wanderausstellung der Deutschen Bahn „Sonderzüge in den Tod“ (2008–dato) 
Presseerklärung: Auch 2012 wird die Ausstellung „Sonderzüge in den Tod“ gezeigt. 

 
 

Rezensionen 
 

 Keller, Sven: Rezension zu: Gausmann, Frank: Deutsche Großunternehmer vor 
Gericht. Vorgeschichte, Verlauf und Folgen der Nürnberger Industriellenprozesse 
1945–1948/51. Hamburg 2011, in: H-Soz-u-Kult, 11.11.2011 

 Krause, Detlef: Rezension zu: Scholtyseck, Joachim: Die Geschichte der National-
Bank 1921 bis 2011. Stuttgart 2011, in: H-Soz-u-Kult, 29.03.2012 
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 Priemel, Kim Christian: Rezension zu: Scholtyseck, Joachim: Der Aufstieg der 
Quandts. Eine deutsche Unternehmerdynastie. München 2011, in: H-Soz-u-Kult, 
02.02.2012  

 
 

Lehrstühle für Unternehmensgeschichte 
 

Lehrstuhl für Wirtschafts- und Sozialgeschichte der Universität Frankfurt am Main 
Leitung: Werner Plumpe 
Schwerpunkt: moderne Unternehmensgeschichte 
Forschungsprojekte zur Verknüpfung von ökonomischer Theorie und unternehmerischer 
Praxis 
 
Institut für Wirtschafts- und Sozialgeschichte der Universität Göttingen 
Leitung: Hartmut Berghoff 
Ansatz: Unternehmensgeschichte als Gesellschaftsgeschichte, in einem breiten 
ökonomischen, sozialen, kulturellen und politischen Kontext 
Besondere Schwerpunkte: Marketing- und Konsumgeschichte 
 
Lehrstuhl für Wirtschafts- und Unternehmensgeschichte der Ruhr-Universität Bochum 
Leitung: Dieter Ziegler  
Schwerpunkt: unternehmensgeschichtliche Akzente auf die regionale Industrie, die 
Rüstungs- und Besatzungswirtschaft, die Verbraucher- und nicht zuletzt die 
Bankengeschichte 
 
Seminar für Wirtschafts- und Sozialgeschichte der Universität zu Köln 
Leitung: Toni Pierenkemper 
Schwerpunkt: Unternehmens- und Bankengeschichte, vornehmlich des 19. Jahrhunderts 
 
Abteilung Wirtschaftsgeschichte der Universität Düsseldorf  
Leitung: Susanne Hilger 
Schwerpunkt: international vergleichende Unternehmensgeschichte 
 
Lehrstuhl Wirtschafts- und Sozialgeschichte der Universität Konstanz 
Leitung: Clemens Wischermann 
Schwerpunkt: Unternehmenskommunikation, Unternehmenskultur und 
Unternehmernachfolge 
 
Lehrstuhl für Allgemeine Geschichte mit besonderer Berücksichtigung der 
Wirtschaftsgeschichte an der Universität Bielefeld 
Leitung: Werner Abelshauser  
Schwerpunkt: Fragen des langfristigen institutionellen Wandels von industriellen 
Produktionsregimen und Unternehmen 
 
Seminar für Wirtschafts- und Sozialgeschichte der Universität Mannheim 
Leitung: Christoph Buchheim 
Schwerpunkt: Forschungen zur deutschen Industrie im Nationalsozialismus und 
Entscheidungshandeln von Unternehmern in dieser Zeit 
 
Lehrstuhls für Wirtschafts-, Sozial- und Unternehmensgeschichte an der Universität 
Erlangen-Nürnberg 
Leitung: Wilfried Feldenkirchen 
Schwerpunkt: Unternehmerbiographien, Unternehmensstrukturforschung und 
vergleichende Unternehmensgeschichte 
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Lehrstuhl für Deutsche und Europäische Zeitgeschichte der Universität Hannover 
Leitung: Cornelia Rauh-Kühne 
Schwerpunkt: kritische, sozial- und kulturhistorisch eingebettete Unternehmerporträts; 
modernes Wirtschaftsbürgertum  
 
Institut für Wirtschafts- und Sozialgeschichte der Wirtschaftsuniversität Wien 
Leitung: Herbert Matis  
Schwerpunkt: Wirtschafts- und Unternehmensethik; Abteilung für Business History 
 
Forschungsstelle für Sozial- und Wirtschaftsgeschichte der Universität Zürich 
Leitung: Jakob Tanner 
Schwerpunkt: unternehmenshistorischer Zugang, z.B. Innovationen und institutionellen 
Wandel öffentlicher Unternehmen in der Schweiz im letzten Drittel des 20. Jahrhunderts 

 
 

2. Justiz und Bundesjustizministerium (BMJ) 
 

Literatur 
 

 Bahlmann, Peter: Verbrechen gegen die Menschlichkeit? Wiederaufbau der Justiz 
und frühe NS-Prozesse im Nordwesten Deutschlands, Diss. Universität Oldenburg 
2008. 

 Bästlein, Klaus: "Nazi-Blutrichter als Stützen des Adenauer-Regimes". Die DDR-
Kampagnen gegen NS-Richter und -Staatsanwälte, die Reaktionen der 
bundesdeutschen Justiz und ihre gescheiterte "Selbstreinigung" 1957-1968. In: Helge 
Grabitz/Klaus Bästlein/Johannes Tuchel u.a. (Hg.), Die Normalität des Verbrechens, 
Berlin 1994, S. 408-443. 

 Boss, Sonja: Unverdienter Ruhestand: die personalpolitische Bereinigung belasteter 
NS-Juristen in der westdeutschen Justiz, Berlin 2009. 

 Bossi, Rolf: Halbgötter in Schwarz. Deutschlands Justiz am Pranger, Frankfurt am 
Main 2005. 

 Busse, Peter: NS-Verbrechen und Justiz, hrsg. vom Justizministerium des Landes 
NRW, Düsseldorf 1996. 

 Dahm, Klaus; Fricke, Werner (Hg.): Juristische Verfolgung von NS-Verbrechen durch 
bundesdeutsche Behörden, Köln 2008. 

 Dressen, Willi: Blinde Justiz. NS-Justizverbrechen vor Gericht, in: Jürgen Weber, 
Michael Piazolo (Hg.): Justiz im Zwielicht. Ihre Rolle in Diktaturen und die Antwort des 
Rechtsstaates. München 1998, S. 77-94 

 Friedrich, Jörg: Freispruch für die Nazi-Justiz. Die Urteile gegen NS-Richter seit 1948. 
Eine Dokumentation. Erw. und überarb. Neuausgabe, Berlin 1998. 

 From, Wolfgang/Schiller, Theo (Hg.): Politische NS-Justiz in Hessen, Marburg 2005. 
 Geldmacher, Thomas/Koch, Magnus/Metzler, Hannes/Pirker, Peter/Rettl, Lisa (Hg.): 

"Da machen wir nicht mehr mit ..." Österreichische Soldaten und Zivilisten vor 
Gerichten der Wehrmacht, Wien 2010. 

 Glienke, Stephan Alexander: Die Ausstellung "Ungesühnte Nazijustiz" (1959-1962). 
Zur Geschichte der Aufarbeitung nationalsozialistischer Justizverbrechen, Baden-
Baden 2008. 

 Glienke, Stephan Alexander; Paulmann, Volker; Perels, Joachim (Hg.): 
Erfolgsgeschichte Bundesrepublik? Die Nachkriegsgesellschaft im langen Schatten 
des Nationalsozialismus, Göttingen 2008. 

 Hankel, Gerd: Die Wehrmachtsjustiz und ihre Aufarbeitung. Eine Geschichte von 
Verbrechen, Fehlern und Versäumnissen, in: Kirschner, Albrecht (Hg.): Deserteure, 
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Wehrkraftzersetzer und ihre Richter. Marburger Zwischenbilanz zur NS-Militärjustiz 
vor und nach 1945, Marburg 2010, S. 295-310. 

 Königseder, Angelika: Recht und nationalsozialistische Herrschaft: Berliner Anwälte 
1933–1945. Ein Forschungsprojekt des Berliner Anwaltsvereins e.V., Bonn 2001. 

 Kramer, Helmut; Uhl, Karsten; Wagner, Jens-Christian (Hg.): Zwangsarbeit im 
Nationalsozialismus und die Rolle der Justiz. Täterschaft, Nachkriegsprozesse und 
die Auseinandersetzung um Entschädigungsleistungen, Nordhausen 2007. 

 Landesbeauftragte für die Unterlagen des Staatssicherheitsdienstes der Ehemaligen 
DDR in Sachsen-Anhalt (Hg.): Die juristische Aufarbeitung der NS-Vergangenheit in 
der DDR und der Bundesrepublik Deutschland: Tagung vom 11. bis 13. Januar 2004 
in Wendgräben, Werningerode 2005. 

 Manoschek, Walter (Hg.): Opfer der NS-Militärjustiz. Urteilspraxis, Strafvollzug, 
Entschädigungspolitik in Österreich. Wien 2003.  
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 Metzler, Hannes: Ehrlos für immer? Die Rehabilitierung der Deserteure der 
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 Perels, Joachim, Das juristische Erbe des "Dritten Reiches". Beschädigungen der 
demokratischen Rechtsordnung, Frankfurt/M. u.a. 1999. 

 Podewin, Norbert (Hg.): „Braunbuch“. Kriegs- und Naziverbrecher in der 
Bundesrepublik und in West-Berlin. Staat, Wirtschaft, Verwaltung, Armee, Justiz, 
Wissenschaft. Edition Ost, Berlin 2002. (Reprint der 3. Auflage von 1968) 

 Roth, Thomas: "Verbrechensbekämpfung" und soziale Ausgrenzung im 
nationalsozialistischen Köln: Kriminalpolizei, Strafjustiz und abweichendes Verhalten 
zwischen Machtübernahme und Kriegsende, Köln 2005. 

 Rusinek, Bernd-A.: Der Umgang mit der NS-Vergangenheit in der Bundesrepublik in 
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Hamburg 2000, S.114-147. 
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S. 65-75.  

 Stolleis, Michael: Recht im Unrecht. Studien zur Rechtsgeschichte des 
Nationalsozialismus. Frankfurt/M. 1994. 
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 Weinke, Annette: Amnestie für Schreibtischtäter. Das verhinderte Verfahren gegen 
die Bediensteten des Reichssicherheitshauptamtes, in: Klaus-Michael 
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der Bundesrepublik und ihre Opfer, Berlin 2011. 
 

Online-Ressourcen 
 

 Bönisch, Georg: Nazi-Jäger Fritz Bauer – Kämpfer gegen das Vergessen, in: 
Einestages – Zeitgeschichten auf Spiegel-online. 

 Engel, Silke: Die Aufarbeitung der NS-Vergangenheit des Justizministerium, Interview 
mit Manfred Görtemaker, RBB Inforadio, 17.02.2012. 

 Glienke, Stephan A.: Studenten gegen Nazi-Richter, in: Einestages – Zeitgeschichten 
auf Spiegel-online.  

 Hirsch, Günter: Justiz im Dritten Reich und die Aufarbeitung von Justizunrecht. 
Ansprache des Präsidenten des Bundesgerichtshofes bei der Sonderveranstaltung 
der Münchener Juristischen Gesellschaft während der Ausstellung „Justiz und 
Nationalsozialismus“ am 29. September 2004.  

 Leutheusser-Schnarrenberger, Sabine: Rede der Bundesministerin der Justiz beim 
Rechtspolitischen Neujahrsempfang im Bundesjustizministerium am 08. Februar 
2012 in Berlin.  

 Miquel, Marc von: Der befangene Rechtsstaat – Die westdeutsche Justiz und die NS-
Vergangenheit, in: Portal L.I.S.A. der Gerda-Henkel-Stiftung, 20.04.2010. 

 Mix, Andreas: Nazijäger mit Vergangenheit, in: Einestages – Zeitgeschichten auf 
Spiegel-online.  

 Mix, Andreas: NS-Prozesse – Als Westdeutschland aufwachte, in: Einestages – 
Zeitgeschichten auf Spiegel-online. 

 Müller, Ingo: Justiz ohne Gewissen – Justiz "nach bestem Wissen und Gewissen". 
Deutsche Richter von 1933 bis 1945 und die Bedeutung des Gewissens nach 1945. 
Vortrag in der Evangelischen Akademie Bad Boll, 04.–06.05.2007. 

 Personenkomitee Gerechtigkeit für die Opfer der NS-Militärjustiz – Pressespiegel der 
Rehabilitierungs- und Forschungsdebatte 1999-2008 (HTML; PDF) 

 Wogersien, Maik: Zum Umgang der nordrhein-westfälischen Justiz mit der 
nationalsozialistischen Vergangenheit, in: Yad Vashem, International School for 
Holocaust Studies. 

 
 

Forschungsprojekte und Veranstaltungen 
 

 „Justiz und Nationalsozialismus“ des Bundesjustizministeriums (Information) 
 Einsetzung einer unabhängigen wissenschaftlichen Kommission beim 

Bundesministerium der Justiz zur Aufarbeitung der NS-Vergangenheit, Berlin, 
11.01.2012 (Pressemitteilung; Video) 
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 Forschungsprojekt "Die nordrhein-westfälische Justiz und ihr Umgang mit der 
Nationalsozialistischen Vergangenheit – Entnazifizierung und Aufklärung von NS-
Unrecht unter den Bedingungen personeller und strafrechtlicher Kontinuität nach 
1945". Forschungsprojekt der Westfälischen Wilhelms-Universität Münster 1997/98 
im Auftrag des nordrhein-westfälischen Justizministeriums. (Information; Resümee 
des Abschlussberichts) 

 Forschungsprojekt „Die Sozialgerichtsbarkeit in NRW und die NS-Vergangenheit“ 
(01.11.2011–30.04.2013), gefördert vom Justizministerium des Landes Nordrhein-
Westfalen (Information) 

 Symposium „Die Rosenburg“ zur Eröffnung der Arbeit der Wissenschaftlichen 
Kommission zum Umgang des Bundesjustizministeriums mit seiner NS-
Vergangenheit, 26.04.2012 (Pressemitteilung; Video-Ausschnitte der Vorträge; 
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Leutheusser-Schnarrenberger; Broschüre „Die Rosenburg“) 

 11.-13.05.2006: Bundesweites Gedenkstättenseminar „Justizverbrechen und deren 
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3. Bundesnachrichtendienst (BND) und Bundesamt für 
Verfassungsschutz (BfV) 
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4, S. 333-348.  
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	 14	

 BND (Hrsg.): Berlinkrise 1958 und Schließung der Sektorengrenzen in Berlin am 13. 
August 1961 in den Akten des Bundesnachrichtendienstes (= Mitteilungen der 
Forschungs- und Arbeitsgruppe „Geschichte des BND“, Nr. 1, 01.08.2011). 
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Pressemitteilung der Bundesärztekammer vom 23.03.2011 zum Forschungsbericht 
"Medizin und Nationalsozialismus" und der Gedenkstunde für die Opfer der während 
des Nationalsozialismus von Ärzten begangenen Verbrechen in Berlin 
Statement von Jörg-Dietrich Hoppe zum Forschungsbericht "Medizin und 
Nationalsozialismus", 23.03.2011. 
Statement von Robert Jütte zum Forschungsbericht "Medizin und 
Nationalsozialismus", Berlin, 23.03.2011. 

 Forschungsprojekt des Robert-Koch Instituts, "Die Geschichte des Robert Koch-
Instituts im Nationalsozialismus" (2006-2009) 
Umfangreiche Themenseite "RKI im Nationalsozialismus" (einschließlich einer 
Dokumentation des Forschungsprojekts und begleitender Workshops) 
Pressemitteilung zum Start des Forschungsprojekts, 12.05.2006 

 
 

Tagungen 
 

 10.05.2012: Aktuelle Forschungsergebnisse zur Geschichte der Anatomie im 
Nationalsozialismus des Institut für Geschichte und Ethik der Medizin der 
Medizinischen Fakultät der Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg, Halle an der 
Saale (Tagungsbericht) 

 29.09.2010: Symposium "Anatomie im Nationalsozialismus", (Tagungsbericht) 
Forschungsprojekt des Robert-Koch Instituts, "Die Geschichte des Robert Koch-
Instituts im Nationalsozialismus" (2006-2009) 
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 „Forschungspreis ausgeschrieben“ – BMG, BÄK und KBV fördern Aufarbeitung der 
Rolle der Ärzteschaft im Nationalsozialismus, 31.10.2012 (Pressemitteilung) 
 

 

Filme 
 

 Das Rote Kreuz im Dritten Reich. Vom Versagen der Hilfe. Eine Dokumentation von 
Christiane Rütten 2007. 

 
 

7. Finanzverwaltung und Bundesfinanzministerium (BMF) 
 

Literatur 
 

 Friedenberger, Martin: Fiskalische Ausplünderung. Die Berliner Steuer- und 
Finanzverwaltung und die jüdische Bevölkerung 1933-1945, Berlin 2008. 

 Drecoll, Axel: Der Fiskus als Verfolger. Die steuerliche Diskriminierung der Juden in 
Bayern. München 2008. 

 Dreßen, Wolfgang: Betrifft Aktion 3 - Deutsche verwerten jüdische Nachbarn. Berlin 
1998. 

 Kuller, Christiane: Finanzverwaltung und Judenverfolgung. Die Entziehung jüdischen 
Vermögens in Bayern während der NS-Zeit. München 2009. 

 Meinl, Susanne/ Zwilling, Jutta: Legalisierter Raub. Die Ausplünderung der Juden im 
Nationalsozialismus durch die Reichsfinanzverwaltung in Hessen. Frankfurt am Main, 
New York, 2004. 

 Winstel, Tobias: Verhandelte Gerechtigkeit. Rückerstattung und Entschädigung für 
jüdische NS-Opfer in Bayern und Westdeutschland. München 2006. 

 Stengel, Katharina (Hg.): Vor der Vernichtung. Die staatliche Enteignung der Juden 
im Nationalsozialismus. Campus Verlag, Frankfurt am Main, New York 2007. 

 
 

Forschungsprojekte 
 

 Einsetzung einer Historikerkommission durch das Bundesministerium der Finanzen 
Historikerkommission zur Erforschung der Geschichte des Reichsfinanzministeriums 
eingesetzt, in: BMF-Monatsbericht 06/2010. 
 
Vorstellung des ersten Zwischenberichts, 08.11.2010 (Pressemitteilung 45/2010) 
Ullmann, Hans-Peter, Geschichte des Reichsministeriums der Finanzen in der Zeit 
des Nationalsozialismus, Vortrag im Bundesministerium der Finanzen, Berlin, 
08.11.2010. 
Kuller, Christiane: Finanzverwaltung und Judenverfolgung, Kurzfassung des Vortrags 
im Bundesministerium der Finanzen, Berlin, 08.11.2010. 
 
Vorstellung des zweiten Zwischenberichts, 31.10.2011 (Pressemitteilung 44/2011) 
Hans-Peter Ullmann, Einführungsvortrag im Bundesministerium der Finanzen, Berlin, 
31.10.2011. 
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Middendorf, Stefanie: Hitlers Hauptbuchhalter? Werkstattbericht zur 
Institutionengeschichte des Reichsfinanzministeriums, Kurzfassung des Vortrags im 
Bundesministerium der Finanzen, Berlin, 31.10.2011. 
Tooze, Adam: Reichsanleihen und Staatskredit im Dritten Reich 1933-1945: Vom 
„gepflegten“ Kapitalmarkt zur „geräuschlosen“ Kriegsfinanzierung, Kurzfassung des 
Vortrags im Bundesministerium der Finanzen, Berlin, 31.10.2011.  
 
Vorstellung des dritten Zwischenberichts, 17.12.2012 (Pressemitteilung 48/2012) 
Ullmann, Hans-Peter: Forschungsprojekt „Das Reichsministerium der Finanzen in der 
Zeit des Nationalsozialismus“ am 17. Dezember 2012 im Erzberger-Saal des 
Bundesministeriums der Finanzen, Berlin, 17.12.2012. 
Kilian, Jürgen: Das Reichsministerium der Finanzen und die Ausbeutung der 
besetzten Gebiete, Berlin, 17.12.2012. 
Bräu, Ramona: Zur Rolle der Reichsfinanzverwaltung im besetzten Polen, Berlin, 
17.12.2012. 

 
 

Online-Ressourcen 
 

 Kuller, Christiane: Finanzverwaltung und Judenverfolgung. Antisemitische 
Fiskalpolitik und Verwaltungspraxis im nationalsozialistischen Deutschland, in: 
zeitenblicke 3, 2004. 
 

 

Ausstellungen 
 „Legalisierter Raub. Der Fiskus und die Ausplünderung der Juden in Hessen 

1933–1945“ Eine Wanderausstellung des Fritz Bauer Instituts und des 
Hessischen Rundfunks. (2002 – dato) (Webseite) 

 „Betrifft: Aktion 3 - Deutsche verwerten jüdische Nachbarn“ Wanderausstellung 
mit Dokumenten zur Arisierung. Konzeption und Leitung: Prof. Dr. Wolfgang 
Dreßen, Sponsoren: Wider das Vergessen e.V., Stadt Düsseldorf. (Webseite) 

 
 

8. Landwirtschaft 
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 Dornheim, Andreas: Entwicklung von Kriterien zur Bewertung der Ehrwürdigkeit 
von ehemaligen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des BML/BMVEL und der 
Dienststellen seines Geschäftsbereichs im Hinblick auf die Zeit des 
Nationalsozialismus. Vorläufiger Abschlussbericht eines Forschungsprojektes für 
das Bundesministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Verbraucherschutz, 
November 2007 (unveröffentlicht). 
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E. Langthaler/J. Redl (Hg.): Reguliertes Land. Agrarpolitik in Deutschland, 
Österreich und der Schweiz 1930-1960. Jahrbuch für Geschichte des ländlichen 
Raumes 2005, S. 19-27. 

 Kopke, Christoph: Gladiolen aus Dachau: Das Vitamin-C-Projekt der SS, in: 
Bulletin für Faschismus- und Weltkriegsforschung 25/26(2005), 200-219.  

 Kopke, Christoph: Themen der deutschen Ernährungswissenschaft in den 
vierziger und fünfziger Jahren im Spiegel zentraler Zeitschriften. Ein Blick auf Die 
Ernährung, die Ernährung und Verpflegung, die Ernährungs-Umschau, die 
Ernährungsforschung und Die Nahrung, in: Rüdiger vom Bruch/Uta Gerhardt 
(Hg.), Kontinuitäten und Diskontinuitäten in der Wissenschaftsgeschichte im 19. 
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Neumann (Hg.): Medizin im Zweiten Weltkrieg. Militärmedizinische Praxis und 
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 Thoms, Ulrike: Einbruch, Aufbruch, Durchbruch? Ernährungsforschung in 
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Forschungsprojekte 
 01/2006-06/2007: Forschungsprojekt „Ernährungsforschung und Staat. Kontinuitäten 

und Brüche 1933-1945“ (Information) 
 
 

9. Politische Mandatsträger und weitere Bundesministerien 
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Online-Ressourcen 
 

 Forum Politische Bildung (Hg.), Gedächtnis und Gegenwart. 
HistorikerInnenkommissionen, Politik und Gesellschaft, Innsbruck/Wien 2003 (= 
Informationen zur Politischen Bildung 20). 

 Korte, Jan: Das NS-Erbe in deutschen Behörden und Bundesministerien – Zur 
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 Ulrich Herbert, Rückkehr in die Bürgerlichkeit? NS-Eliten in der Bundesrepublik, in: 
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 Vereinigung der Verfolgten des Naziregimes – Bund der Antifaschisten (Hg.): 
Weißbuch. In Sachen Demokratie. Herausgegeben von der VVN 1960, mit einer 
Einleitung von Ulrich Sander. 

 Deutscher Bundestag, Ausschuss für Kultur und Medien, Öffentliche Anhörung, 59. 
Sitzung, 29.02.2012: "Kontinuitäten aus der NS-Zeit ermitteln" (Tagungsordnung; 
Pressemeldung "Historiker sprechen sich für Erforschung von NS-Kontinuitäten aus"; 
Stellungnahmen von Micha Brumlik, Constantin Goschler, Klaus-Dietmar Henke, 
Michael Hollmann, Horst Möller, Michael Stolleis) 

 
 

Forschungsprojekte 
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Michael C. Klepsch, Das vergessene braune Erbe. Herausgegeben von Rüdiger 
Sagel/Die Linke NRW, Düsseldorf 2009. 
Michael C. Klepsch, Das vergessene braune Erbe. Herausgegeben von der Fraktion 
Die Linke im Landtag Nordrhein-Westfalen, Düsseldorf 2011. 

 Forschungsprojekt der Fraktion Die Linke im Niedersächsischen Landtag (2008) 
Hans-Peter Klausch, Braune Wurzeln – Alte Nazis in den niedersächsischen 
Landtagsfraktionen von CDU, FDP und DP. Zur NS-Vergangenheit von 
niedersächsischen Landtagsabgeordneten in der Nachkriegszeit. Herausgegeben 
von der Fraktion Die Linke im Niedersächsischen Landtag, Hannover 2008. 
Pressemitteilung, 30.10.2008 

 Forschungsprojekt der Fraktion Die Linke im Hessischen Landtag (2011) 
Hans-Peter Klausch, Braunes Erbe – NS-Vergangenheit hessischer 
Landtagsabgeordneter der 1.–11. Wahlperiode (1946–1987). Herausgegeben von 
der Fraktion Die Linke im Hessischen Landtag. Oldenburg/Wiesbaden 2011. 
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Präsentation der Studie (einschließlich Offener Brief vom 27.05.2011) 
 Forschungsvorhaben der Arbeitsgruppe "NS-Vergangenheit ehemaliger hessischer 

Landtagsabgeordneter" der Kommission Politische und parlamentarische Geschichte 
des Landes Hessen im Auftrag von Landtagspräsident Norbert Kartmann (2011-) 
Pressemitteilung "Landtagspräsident Norbert Kartmann zieht Thema "NS-
Vergangenheit" an sich", 06.05.2011 
Pressemitteilung "Kommission Forschungsvorhaben 'Politische und parlamentarische 
Geschichte des Landes Hessen' legt weiteres Vorgehen zum Thema 'NS-
Vergangenheit' fest", 16.05.2011 
Pressemitteilung "Historiker-Arbeitsgruppe legt ersten Bericht über NSDAP-
Mitgliedschaft früherer Landtagsabgeordneter vor", 07.12.2011 

 "NS-Biographien Niedersächsischer Landtagsabgeordneter", ein Forschungsprojekt 
der Historischen Kommission für Niedersachsen und Bremen i.A. des Präsidenten 
des Niedersächsischen Landtags (2009-2012) 
Auftrag des Landtages zur Untersuchung möglicher NS-Vergangenheit späterer 
niedersächsischer Landtagsabgeordneter, 06.04.2009 
Pressemitteilung, 10.01.2012 
Einführende Bemerkungen von Thomas Vogtherr bei der Vorstellung des 
Abschlussberichts, 11.01.2012 
Abschlussbericht: Stephan A. Glienke, "Die NS-Vergangenheit späterer 
niedersächsischer Landtagsabgeordneter – Abschlussbericht zu einem Projekt der 
Historischen Kommission für Niedersachsen und Bremen", herausgegeben vom 
Präsidenten des Niedersächsischen Landtages, Hannover 2012 

 Historikerkommission zu den Luftangriffen auf Dresden am 13. und 14. Februar 1945 
(2004-2010) 
Abschlussbericht, 17.03.2010 (Buchhandelsausgabe: Rolf-Dieter Müller/Nicole 
Schönherr/Thomas Widera (Hg.), Die Zerstörung Dresdens 13. bis 15. Februar 1945. 
Gutachten und Ergebnisse der Dresdner Historikerkommission zur Ermittlung der 
Opferzahlen, Dresden 2010.) 
Materialien  

 
 

Tagungsberichte 
 

 31.05.-02.06.2012: Menschenrechte - Institutionen - NS-Geschichte. MitarbeiterInnen 
von Polizei, Justiz und staatlicher Verwaltung als Zielgruppen von 
menschenrechtsorientierter Bildungsarbeit an Gedenkstätten des NS-Unrechts. 
Hamburg. (Tagungsbericht) 

 25.-28.09.2012: Zeitgeschichte, Archive und Geheimschutz – Ressourcen und 
Konflikte bei der Nutzung von Quellen, Mainz (Programm; Tagungsbericht) 
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 Antrag der Abgeordneten Claudia Roth u.a., Personelle und institutionelle 
Kontinuitäten und Brüche in deutschen Ministerien und Behörden der frühen 
Nachkriegszeit hinsichtlich NS-Vorgängerinstitutionen systematisch untersuchen, 
Drucksache 17/6318, 29.06.2011. 

 Antrag der Abgeordneten Jan Korte u.a., Alle BND-Akten zum Thema NS-
Vergangenheit offen legen, Drucksache 17/1556, 04.05.2010. 

 Antrag der Abgeordneten Jan Korte u.a., Demokratie durch Transparenz stärken – 
Deklassifizierung von Verschlusssachen gesetzlich regeln, Drucksache 17/6128, 
08.06.2011. 
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Christian Ströbele u.a. (Drucksache 17/3804), Drucksache 17/4339, 21.12.2010. 

 Antwort der Bundesregierung auf die Kleine Anfrage der Abgeordneten Claudia Roth 
u.a. (Drucksache 17/4339), Drucksache 17/4344, 22.12.2010. 

 Große Anfrage der Abgeordneten Jan Korte u.a., Umgang mit der NS-Vergangenheit, 
Drucksache 17/4126, 06.12.2010. 

 Kleine Anfrage der Abgeordneten Claudia Roth u.a., Untersuchung von 
Bundesministerien, Botschaften und obersten Bundesbehörden auf ihre Beteiligung 
an Verbrechen im Nationalsozialismus, Drucksache 17/3929, 23.11.2010. 

 Kleine Anfrage der Abgeordneten Hans-Christian Ströbele u.a., Erleichterung des 
Forschungszugangs zu Archiven des Auswärtigen Amts und anderer 
Bundesministerien, Drucksache 17/3804, 12.11.2010. 

 Antwort der Bundesregierung auf die Große Anfrage der Abgeordneten Jan Korte, 
Sevim Dağdelen, Ulla Jelpke, weiterer Abgeordneter und der Fraktion DIE LINKE 
(Drucksache 17/4126), Drucksache 17/8134, 14.12.2011. 

 Antrag der Abgeordneten Claudia Roth u.a., NS-Vergangenheit von 
Bundesministerien und Behörden systematisch aufarbeiten – Bestandsaufnahme zur 
Forschung erstellen – Erinnerungsarbeit koordinieren, Drucksache 17/10086, 
26.06.2012. 
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stärken, Rahmenbedingungen verbessern – Die Aufarbeitung der Geschichte der 
wichtigsten staatlichen Institutionen in Bezug auf die NS-Vergangenheit durch 
besseren Aktenzugang unterstützen und Bestandsaufnahmen zur Aufarbeitung der 
frühen Geschichte der Bundesministerien und -behörden sowie der vergleichbaren 
DDR-Institutionen beauftragen, Drucksache 17/11001, 16.10.2012. 

 
 

Film und Fensehen 
 

 Hitlers Eliten nach 1945 (2002, 6 Folgen) 
1. Ärzte – Medizin ohne Gewissen 
2. Journalisten – Diener der Macht 
3. Unternehmer – Profiteure des Unrechts 
4. Juristen – Freispruch in eigener Sache 
5. Offiziere – Im Geiste unbesiegt 
6. Kalter Krieg mit Nazi-Akten 

 
 

10. Wissenschaft und Forschung 
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